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ebenso groß war wie in der erweiterten Fassung Dx und daß Kürzung 
bzw. Auslassung alleine S anzulasten sind80).

80) Folgende, derartige Geschichten sind in S wenigstens exzerpiert: Der 
MGH SS 17, S. 243, 25—33 entsprechende Text (nur bei K. Köster a. a. O. 
[S. 372, Anm. 3], S. 97 abgedruckt) = D fol. 177* (Textanhang u. S. 446f.); 
S. 252, 23—24 = D fol. 189* (Textanhang u. S. 476) stark erweitert; S. 252, 
25—28 = D fol. 189*~v (Textanhang u. S. 476f.) stark erweitert; S. 252, 45/46 
zusammen mit S. 253, 25—29 = D fol. 178* (Textanhang u. S. 449f.) stark 
gegenüber S erweitert; S. 253, 12—24 = D fol. 177*—178* (Textanhang u. 
S. 447ff.) sehr stark erweitert. Sowohl in S als auch in C fehlen völlig D fol. 178r 
bis v (Weissagung des Astronomen Kaiser Friedrichs II.) und fol. 192v—193v 
Höllenvision des Mimus Zalchart), Textanhang u. S. 450 und 484—486.

81) S. 245, 4—252, 22 und Textanhang u. S. 459 bis S. 475. Die von Brieffer 
geschriebene Eingangspassage in S fol. 101*—v (S. 245, 4—26) ist in D wesent­
lich umfangreicher ausgeführt. Andererseits fehlt in D die Totenklage auf 
Ottokar (S. 251, 35—252, 15).

32) S. 253, 30—254, 5 und Textanhang u. S. 483f.
S. 255, 1—26 und Textanhang u. S. 454f.
S. 255, 48—256, 37 und 260, 16—37 und Textanhang u. S. 456ff. und 482f. 

Im zweiten Teil weicht D stärker ab.
35) S. 261, 37—262, 2 und Textanhang u. S. 478.

S. 240, 14—243, 8 und Textanhang u. S. 439ff. Die Eingangsabschnitte 
S. 240, 14—25 und S. 240, 26—34 stehen in D in umgekehrter Reihenfolge. 
Stärkere inhaltlich-stilistische Korrekturen vor allem gegenüber S. 241, 44ff.; 
242, 23—36; 242, 37—46 Textanhang u. S. 444; S. 445; S. 445f.

37) S. 254, 6—51. Vor allem erweitert 254, 6—23 und 254, 43—51 = D 
fol. 190v—191* und 191v, Textanhang u. S. 478f. und S. 481f.

Fol. 178*—178v und Textanhang u. S. 450.
3#) Fol. 178v—179* und Textanhang u. S. 451f. Diese Stelle kann indes schon 

in S repräsentiert sein durch 243, 48—244, 2.

Weitgehende Übereinstimmung zwischen S, C und D, sieht man von 
einzelnen Überarbeitungseingriffen ab, besteht fast für die ganze Dar­
stellung der Feldzüge gegen Ottokar 1276 und 127881), für die Schil­
derung von Tod und Begräbnis der Königin Anna 128182), für die 
Anekdote von König Rudolf und der Bäckersfrau von Mainz88), für den 
größten Teil des Rappoltsteinerabschnittes84) und den Arelatbericht85).

Umfangreicher sind schon die Eingriffe in den Eingangsteil der Chro­
nik, die Grafenzeit Rudolfs von Habsburg betreffend86), noch stärker 
in den über Walther Rösselmann, Schultheißen von Colmar, handelnden 
Abschnitten87). Völlig neue Zutat sind die Weissagung des Astronomen 
Kaiser Friedrichs II.88), ein Abschnitt über die Heiraten und Schicksale 
der Söhne und Töchter König Rudolfs80), die Scheltrede von König 


